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Presseinfo: Neue Leitung und neue Struktur für das Restaurant Grütli 

Nach dem Abgang des bisherigen Pächters per Ende März 2024 stand die Zukunft 
des Grütlis erneut zur Diskussion. Der Vorstand des Vereins IG Grütli war gefordert, 
galt es doch nach Möglichkeit eine längerfristige Schliessung der Restauranttüren 
zu vermeiden. In der Person von Silvia Eggimann konnte schliesslich ein Mitglied 
aus dem bestehenden Grütli-Team, ausgestattet mit dem Wirtepatent, als 
Geschäftsleiterin gewonnen werden. "Ein Glücksfall", meint Matthias Zehnder als 
Präsident des Vereins IG Grütli dazu. Dass das möglich wurde, dazu musste der 
Verein aber zuerst seine Statuten anpassen. An der ausserordentlichen 
Mitgliederversammlung vom 18. März gaben die anwesenden Vereinsmitglieder 
grünes Licht für den Vorschlag des Vorstandes. Neu ist der Verein als Verein 
Pächter und Betreiber des Grütlis gleichzeitig. Die sich zu konstituierende 
Betriebskommission wird für die Führung des Betriebs eine vierköpfige 
Geschäftsleitung bestimmen, welche für sämtliche Geschicke des Restaurants 
zuständig ist. "Dass wir damit mit dem Grütli noch näher an die Dorfbevölkerung 
heranrücken, erachte ich als Vorteil, bieten sich doch so noch einmal viel bessere 
Möglichkeiten, um sich mit dem Grütli zu identifizieren, insbesondere auch für 
unsere gut 125 Vereinsmitglieder", gibt Thomas Dietler (Vizepräsident des Vereins) 
zu bedenken. Es ist also eine Dorfbeiz fürs Dorf, getragen und unterstützt von 
einem namhaften Teil der Dorfbevölkerung und zugewandten Heimwehwäselern. 
Spätestens am 10. April 2024 soll es ganz offiziell weitergehen. Als Restaurant 
Grütli, mit neuer Struktur, neuer Leitung, mit neuen und auch vertrauten Gesichtern 
im Service und in der Küche und der Rückbesinnung auf jene Tugenden, die das 
Grütli bekannt gemacht haben.


